Bericht Sommer Jugend-Kreismeisterschaften 2017
Die Sommer-Kreismeisterschaften Anfang September waren für die Teilnehmer des TUS St. Hubert ein phantastischer Erfolg. Am Finaltag in Schiefbahn konnten im Jugend- und Erwachsenenbereich zahlreiche Podestplätze mit Tennis der Extraklasse erkämpft werden. Aber der Reihe nach…
 U8
Bei den U8-Kindern haben Simon Linzen, Bosse Sörensen und Theresa Meuser teilgenommen. Bei den Jungen qualifizierten sich beide für die KO-Runde, wo sich Simon knapp seinem Gegner im ersten KO-Spiel, dem Viertelfinale, leider knapp geschlagen geben musste. Ein tolles Ergebnis Simon – weiter so !!
Bosse hat die Kreismeisterschaften gegen starke Konkurrenten gewonnen und holte sich den Titel bei den U8’ern souverän. Herzlichen Glückwusch Bosse.
In der U8-Mädchenkonkurrenz hat sich Theresa als jüngste Teilnehmerin tapfer geschlagen und konnte sogar ein Spiel für sich mit 15:10 entscheiden. Mit Bronze dekoriert und einer Urkunde fuhr sie glücklich nach Hause. Im nächsten Jahr auf ein neues Theresa.
 U9
Auch in der nächst höheren Altersklasse waren St. Huberter Kinder am Start. Klara Zankl und Lennart Meuser vertraten die Farben des TUS St. Hubert.
Klara konnte ihr erstes Spiel gewinnen, musste sich jedoch danach der späteren Vize-Kreismeisterin in einem engen Spiel geschlagen geben. Kopf hoch Klara, Du hast toll gespielt.
Lennart hatte in diesem Jahr bei den Kreismeisterschaften das Glück (endlich) auf seiner Seite. Nach zwei 2. Plätzen bei den letzten KM’en konnte Lennart sich gegen seinen Freund und Trainingspartner aus dem Kreistraining sicher mit 6:4; 6:2 durchsetzen. Herzlichen Glückwunsch Lennart.
 U14
Auch in diesem Jahr dominierte Elias Omsels erneut die Kreismeisterschaften und gewann das Finale gegen seinen ewigen Konkurrenten aus Kempen sicher mit 6:1 und 7:5. Elias hat stark gespielt und hat seinen Titel mit der nötigen Ruhe auf dem Platz erfolgreich verteidigt. Gratulation Elias !  
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Einige Erwachsene waren ebenfalls sehr erfolgreich und brachten ebenfalls den Titel nach Hause: Anne Mues-Exner/Einzel und Thomas Hanzen/Doppelmix
